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Hsl.« iZH. Dienstag den 27. December 1836.

Areisämtliche Verlautbarungen.
Z. 1625. (2) N r . 16246.

K u n d m a c h u n g .
Zur künftigen Verpstegssicherstellung des

in der Hauptstatlon ^aibach und soncurrenz
befindlichen Mil i tärs für dle Zeit vom i . Apr,l
L837 bis Ende August 1 3 3 / , wird am 17.
Jänner 16)7 Vormittags um 9 Uhr eine öf,
fentllche Subarrendlrungs - Behandlung bei
diesem t. k. Kreisamte unter nachstehenden Be-
dingungen vorgenommen werden. — 1) Der
Bedarf nach dem gegenwärtigen Truppenstan»
de, mit Ausnahme der zeitweisen Durchmar-
sche, besteht bellaufig täg l i ch l n : läboBrod.
Port ionen, 5 5 l ^ Loth; 220 Hafer,Portio»
nen, a i L Metzen; i3c> Heu-Portlonen, l̂ 10
Pfund ; Ho Heu-Portionen / ä 6 P fund ; 200
Strcustroh'Port ionen, 2 I Pfund. — M o »
l i a t l i c h i n : 60 nied. österr. Mcym harten
Holzkohlen; 61 nied. österr. Pfund Unschlitt,
lichter; 3o nied. östevr. Pfund Unscblat'Talk;
^«nied. österr. MaßBrennöhl ; "°°/24o°nttd.
öftere. Pfund LampiNdocht. — V i e r t e l j a h -
r i g i n : »Loo Bund Lagerstroh, a 12Pfund.
— 2) Muß der Ersteher bei Abschluß desEon-
tracteß eine Caulion mlt 6 "/, der Erstehungs»
Summe aller Art ikel, entweder im Baren,
oder in Staatspapnrcn nach dem Eours, oder
auch sioeijussonsch zur k. k. Milltär-Hauvtver,
pstegs-Magazinscasse h»«r leisten, jedoch wird
hier bemerkt, daß nur die von der k. k. Küm<
merprocuratur als gültig anerkannten Cau-
tions - Instrumente angenommen werden. —
3) Vor der Verhandlung hat jeder Offerent
5t)0 st. als Vadlum bar zu erlegen, wclcheS
am Schlüsse der Verhandlung den N'chterste-
hern wieder rückgcstellt, von dem Ersscher aber
bis zum Crlag de. Kaution rückbehalten, ohne
diesen Erlag dagegen Niemand angehört wer,
den wird. — ä) Werden auch Offerte für
eilizslne Artikel angenornnun, jedoch >.',vd dem
Anböthe für gesammte Artikel bei gleichen Prei-
sen der Vorzug gegeben. Zur Beseitigung von
Biirrungen muffen die Osserte der Eommisslon

schriftlich übergeben werden. — 5) Nachtrags»
Offerte, als den bestehenden Vorschriften zu»
wider, werden nicht angenommen, und dahee
rückgewiesen. — 6) Die weiter<n Auskünfte
und Contractsbedingungen können täglich zu
den gewöhnlichen Amtsstunden in der k. k. M i ,
litar'Hauptverpsiegs.Magazinskanzlei hier ein-
geholt werden. — K. K. Kreisamt Laibach
am 20. December »636.

Z. 1L27. (2) N r . .6266.
E i r c u l a r e

wegen S u b a r r e n d i r u n g des V e d a r «
f e s f ü r d i e k. k. B e s c h ä l e r , u n d der
de rse lben z u g e t h e i l t e n M a n n s c h a f t .
— Der von dem k. k. Mllitär«Verpflegs»Ma-
gazine Mitgetheilten Dislocations» und tag»
llche Natural -Vrfordermß'Entwurf für dle
Beschälzeit i 6 3 7 , ist unverzüglich im Bezirke
mit folgenden Bemerkungen zu verlautbarcn:
1) Werden die dießfälligen Verhandlungen,
und zwar für die Stat ion Kreuz am l 6 . Jän-
ner 1837, in der Bezirkskanzle» zu Münken,
dorf; für die Stat ion Kramburg am »7. I ä n ,
ner l 8 3 7 , in der dotUgen Bezirfekanzlci; für
die Stat ion Neumarktl am 18. Iänncr 1837,
in der Amtskanzlei der dortigen Bezirks- Expo?
situr; für die Stat ion Veldes in der dort'gen
Bezirkskanzlei am lc). Jänner 1637, allezeit
um 11 Uhr Vormittags durch einen k. k. Hrn .
Kreiscommlsfär vorgenommen werden. 2)
Werden in den Stationen K r e u z , K r a i n »
b ü r g und V e l d e s , überall d r e , Mann
mit v ie r Beschälern, in N e u m a r k t l aber
zwe i Mann mit d r e i Beschälern aufgestellt
werden. — 3) Besteht der tagllche Bedarf für
die Stat ion Kreuz und Krainburg in 3 Brod»,
g Hafer,, 4 Heu - (a loPfu l id ) und 4 S t reu-
stroh « (a 6 Pfund) Portionen: für dle S ta -
tion Neumarktl in 2 Brod-, 6 Hafer», 3 Hcu-
und 3 Streuftroh-Ponionen; für die Stanon
Veldes m 3 Brod», 8 Hafer, und ^ Heu-Pur,
tioncn. — 4) Werden die Beschäler ,n den
Stationen Veldis und Neumavktt am 16.
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März zLZ/ eintreffen, und am z6. Ju l i 1837
wieder abgehen. — 5) Wlrd das Streustroh
nur in jenen Stationen behandelt werden, wo
die Stalleigenthümer nicht verpflichtet sind,
solches zu verabfolgen. — Kreisamt laibach
am 20. December i636.

Ktavt« unv lanvrechtliclie Verlautbarungen.
Z. ,830. (1) N r . 9905.

Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in
Kram wlrd bekannt gemacht: E5 sey über An«
suchen dcs Joseph Blasnig, als Vormund der
minderjährigen Joseph Ero'schen Kinder, Na«
nicns: Theodor/ Emilie und Theresia Erb, als
erklärten Erben, zur Erforschung der tz?chul»
denlast nach dem am 2. Jul i i636 h»er in ?ai-
bach verstorbenen Joseph Erb, die Tagsatzung
auf den 23. Jänner i 8 3 / Vormittags um g
Uhr vor diesem k. k. ^Viadt- und Landrcchte be-
stimmet worden, bei welchcr alle Jene, welche
an diesen Verlaß aus was immer für einem
Rcchtsgnmde Anspruch zu stellen vermeinen,
selchen sogewlß anmelden und rechtsgeltend dar-
thun sollen/ widrigens sie die Folgen des §.614
h. G. B . sich sel6st zuzuschreiben haben werden.

Laibach am i3- December iL36.

Z. 1820. (3) N r . 10166.
Von dem k. k. Stadt- und landrechte in

Kram wlrd hlcmtt bekannt gegeben: Daß die
über Ansuchen dcs Franz Gregl wider Georg
Rankcl, wegen schuldigen n 5 2 f i . , zurVerau-
ßcrung der, dem Liytcrn gehörigen, auf 171 fi.
3 kr. geschätzten, im Hause des Ios. iukmarm
N r . 236 am Platze erliegenden Fährnisse,
bestehend in Schnitt- und Krämerei»Waaren,
unter i 5 . December i836 , Z. 9^27, ange-
ordneten drci Feilbiethungstcrmine auf den
25. Jänner, i 3 . Februar und 6. März iL36,
früh um 9 Uhr, übertragen worden sind.

Laibach am 20. December i636.

Z. 162/;. (3) N r . 9860.
Von dem ?. k. S tad t - und Landrechte m

Kram wird bekannt gemacht: Es sey von die«
sem Gerichte auf Ansuchen des Or. Maximi»
lian Wurzbach, wider dle sheleute Andreas
und Marla Luckmann, in die öffentliche Ver-
Weigerung des, ven ^xequirten gehörigen, auf
H642 si. 3o '/̂  kr. geschätzten beweglichen und
xindelvegllchcn Vermögens gewilllget, undhle»
zu drei Termine, und zwar: rücksichtlich der
Realitäten auf den 16. Jänner, 16. Februar
und 16. März 1807/ jedesmal um 10 Uhr
Vornmtags vor diesem k. k, Gtaht- und sand-
rechte, in Ansehung der Mobllien aber auf

den 3o. December i 836 , i 3 . und 27. Jän-
ner i 9 3 7 , früh um 9 Uhr im Hause Nr . O
in der Pollana» Vorstadt m«t dem Veisatze be«
stimmt worden, daß, wenn diese Sachen we<
dcr bei der ersten noch zweiten Feilbiethungs-
Tagsatzung um den Schatzungsbetrag oder
darüber an Mann gebracht werden könnten,
selbe bei der dritten auch unter dem Gchatzungs-
betrage hintangeaeben werden würden. Wo
übrigens den Kauflustigen fre« steht, die dieß«
fälligen licitaNons < Bedingnisse wie auch die
Echayung in der dießlandrechtlichen Registra-
tur zu den gewöhnlichen Amtsstundcn, oder
bei dem Executionsführer Ol-. Maxim. Wurz-
bach einzusehen und Abschriften davon zu ver-
langen.

Laibach am 10. December ,836.

Z. 1826. (2)
K u n d m a c h u n g .

M i t herabgelangter hoher Gubernial-Ver-
ordnung vom 17. 0. M . , 3> 26677, 'st be-
deutet wordcn, daß durch Austritt des S t u ,
denten IohannZeller, vom laufenden Studien»
Semester angefangen, ein von Schellenburg'«
scher Stuoenten-Gtlftunasplay pr. 5 i fl. 55 kr.,
wozu dem ständisch Verordneten Collegium in
Krain das Nerleihungsrecht gebührt, in Erle-
digung gekommen sey. — Zur Ucchelkommung
dleses Gtudentenstlpendlums sind nur gesittete,
wohlerzogene, zum Studieren taugliche, arm?,
oder gering bemittelte Jünglinge, jedoch nur
In lander , besonder« aus Tyrol gebürtige,
und vorzüglich Befreund!« deS Stifters sseeig-
net. — Jene Studierenden, welche solchem,
nach Ansprüche auf dieses erledigte Studenten-
Stlpenblum machen zu können glauben, wer-
den hlemlt angewiesen, ihre Bittgesuche lang-
fiens bis 1. März 1837 bei dieser ständisch Vere
ordneten Stelle emjure,chen, und darin sich
mit dem Taufscheine, mit dem Auswelse über
dle Vermögensumstande, mit dem Zcugnisse,
daß sie die natürlichen rd?r geimpften Pocke,-,
überstanden haben, dann über die allfalis'gc
Verwandtschaft zum St i f te r , und mlt den
Studienzeugnlssen von beiden letzten Gchulsei
mestern auszuweisen. —> Von der ständisch
Verordneten Sti l le in Krain. Laidach am 17.
December i336.

A n t o n C a m i l l o Graf v. T d u r p ,

z. 1810. (2) Nr. t 5 r / y r , , ,
AVV1S0 DI GONGORSO.
Divenuto vacante il posio di eilettivo

Cassiere presso I7imp. rcg. UiFixio del JJolio,
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c la rmnitavi cassa Tabacln m Zara , v,ene
anerto Ü concorso per il confe r s en to del
m o d sinoa luito il giorno quindcci Gennajo

y _ Aldettoimpiego compete la Classe I A ,
e'r'annuo stipendio di Fior. o t t o c e n t o ,
col dovere di prestar cauzione per V importo
di liorini mille, o in moneia mciaUieao con
islrumcnto sidijussorio mutiiio dolla sicurczza
koalcpcU' imporiosudetto. Prima dclla Soa-
dcnza dell' epoca succitata', dovranno li
Candidaiiprodurre a quest Intend, a mezzo
delle rispeitive superionta dalle quah dipen-
Aano le loro istanzc corredaie dai cerliiicati
jndicaniil 'ctk, glistudiassolu, la condoila
illibata, la conoscenza periclta della lingua
italiana, e possibihnentc delle liugue lllinca
e tedesca, gl' impieglii sino ad era coperii
eparticolarmentequciprcssoleCassc, come
pure la circostanza se so.no in istalo di preslare
la cauzione surmnentavata ; dichiaraudo
Bltre.1 se , cd in qu.l grado di p.rcnte a
Od affiniU sicno umti con epa Ü o n,p,c
oato dell' Ullizio ndetto. — Dali imp.n. tö .
Indend. dcllc Fiaanze Zara h 10 Novcmbre
1836.

S t r a f e n - L i c i t a t i o n s - V e v l a u t b a -
ru ng.

^n ^olae löbl. k. k. Landcsbau^Directions,
Genchmigunq 00m 17. " - M . , Z. 379^,werden
von dcm gcfertlgttn St rahen. ^mml',jar.ale
nachstehende Snaßcn - Conftrvat'o^s-^unst-
arbeisen im Wege dcr öffcnillchcn Mmm^do«
Versteigerung demMlndcsidttthendcnubcra^cn,
und zwar: Für die Agramcr Straße !. Adtye^
lung bei der Bcznksobvigkcit Trcsscn am 10.
Jänner iL56 : 92 Emvcnt-Klaftcr Scraßen-

-Geländer samm.sden dazu nothwendigen Mate-
rialien, im Gcldbettage vr. i 3 i ft. ^5 r..;
11« ^' 0 " Körvermaß Slraßenstutzmauer her-
zuMcn,samm!Matcnalund ArbcNUM26L st-;
52 Eurrcnt-Mafccr Parapet ' Mauer Mlt von
Stemmey bearbeiteter. Steinplatten eindecken,
an Material und Arbcn 121 si. 12 kr.; drn
schadhafte Durchlaß^anäle mtt 2° 4 ' 3 " 5^r-
vcvmaß Mauerwerk abbrechen und w,cdcr au^
bauen, und mtt Steinplatten, zu decken^ an
MaterialundArbeitpr.äg^.ää kr.; äao^tück
nach einer bcarbciMen-, 5 '/. Vchuh^messen,
den ? — 3 zcüigen ^trclfstemc sammt Ve^ctzcn
a 333 f l . 20 kr., zusammen 90^ fi. 3 kr. —
Für die Agramer Straße II.'Abtheilung bci der
Bcnrl'öobrigkctt Ruverlshof zu Ncusiadtl am
li,Iämn'-1925: H^EurnndKlaftcr Gn-aßm-

Geländer sammt dem dazu gehörigen Material?,
um den Betrag pr. 26 fl. 5ä kr.^ 69^'/« Eur,
rcnt»Klafter Parapet Mauer mit vomiOtemmetz
bearbeiteten Stemplcucen eindecken, an Mate-
rial und Arbeit mtt 2 6 f t . 9 kr. Die Repa-
ration der Werschlincr Brücke, wozu 4 Cns,
bäume 4" lang/ und , 2 " bchaut dlck und 10
Stück Pfosten nothwendig f ind, um / ^ fi.;
dic Ncparatwn der Neusiädtlcr Gurkbrücke,
wozu 6 Enbbäume 6" lang, 12" behaut dick
und /̂ 0 Brückcnpfosten nothwendig sind, um
i5o ft.; /^00 Stück, wlc oben bemerkte Streif«
steine sammt Seyen ^ 335 fi. 20 kr., zusammen
7L2 si. l/,,, kr. — Für die Agramcr Straße
I I I . Abtheilung bei der Bezlrksobrigkcit Land-
straßam ^ J ä n n e r ,«36: ,32 ^urrcnt-Klafter
Straßen < Grander sammt dem dazu gehörigen
Materiale, um den Betrag v?n »83fi. »1 kr.;
5o Current -Klafter Parapetmauer, wie o5cn
erwähnt, mit Steinplatten decken, anMatenat
und Arbeit i33 fi. 33 kr. ; drei schadhafte
Durchlaß-E'anale abbrechen, und mit 2" ä^ c>"
Stcinmaucrwerk aufbauen und mitSteinplatten
decken, pr. 5c> fi. ä kr.; die Reparation des
Brückenkopfes bei der Brücke außer Ialovitz mit
1 l/4 Kubik-Klafter Maue'werk sammt Auss
bcfferung dcs Gcwolbcs, an Material und Arbeit
3y fi. 20 kr,; d:e Ausschieferung dev Wicderlagsl
Mauer bei der Münkendorfcrbrücke und Aus-
schicferung des Gewölbes bei der Brücke nächst
Nibnitza 12 ft, 22 kr.; dic Reparation der
Münkendorfer-Brücke, wozu 6 Ensdaume 6"
lang, 12 " behcmt dick, und 5o Stück Brücken-
pfosten 3° lang, , 2 " breit, I " dlck nothwen-
dig snd , an Material und Arbeit 220 fi.;
/̂ Qo Stück s wie oben bemerkte Streifsteine
sammt Versetzen, a 533 ss^ 20 kr., zusammen
^ ^ ^. 5kr/___ Für die Carlstädter Straße
bci dem Oberrichteramte Mött l in^ den 16. I än -
ncriÜ36: HICurrent-KlafterStraßen,Geländer
sammt dem dazu gehörigen Matcriale »33 fi.;
Für Herstellung zweier Straßenstütz»Mauern in
Nr . IV . und V l . , im Körpermaß von 6" 1^ 6 "
Mauerwerk, an Material und Arbeit l52 fi.
3o kr.; 3'H Current- Klafter Parapet5Mauer
mit vom Steinmetz bearbeiteten Steinplatten
decken, an Material und Arbeit 75 ft. 55 kr.;
die Erbauung zweier Durchlaß - Canale mit
I " 2^ c>" Körpermaß , und Eindeckung mit
Steinplatten, an Material und Arbeit 86 fi.
Ho kr.; für d.e Reparation der Guttcndorfcl-
Brücke, mit C'inlegung von i5 Brückenrfostm,
2o ss. ; für dlc Reparation der Mötilinget»
Brücke, wozu 4 Kronbalken H '/2 Klf. lang,
^ " bchaut dlck, 6 Ensbaume 6" lang, 12"
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dick, 7StückDuvchzugsbalken ^ ' / , " l a n g , l o "
dick, ,0 Stück Brückenschweller, 6 " lang,
8 " dick, 24 Beschwerhölzer, 4 " lang, 4 " dick,
5o ^tückBrückciiofosten, Z" lang, »2 " brcil,
I " dick, und /u Pfund ucrarbcltetes Eisen noth-
wendig ist, ^/,,2 fi,3^kl-. — Fürdlc Emdcckulig
des Holzmagazins an der MöttllNger brücke
/»5 '/2 Quadrat Klafter, an Material und Arbeit
129 fi. l kr.; 25o Stück bearbeitete Blreifsteme
sammt Material und Setzen «67 ss. Zc» kr., zu-
sammen »24l st, 6 kr. — D»e kicttation be-
ginnt jederzeit früh 9 Uhr und dauert bis 12 Uhr,
und wenn es nothwendig gefunden wlrd, auch
Nachmittags^ Uhr fortgesetzt. Unternehmungs-
lustige werden hlezu mit dem Brisatze vorgeladen,
daß jeder Gegenstand für sich ausgerufen, und
nach Abschlag kein nachträglicher Anboth ange-
nommen wlrd. Icnc Herren Licttanten, welche
nicht persönlich erscheinen, haben ihre jchrifllichcn
Offerte vor Beginn der Licitation derLicitations-
coniinijsion, mtt Benennung des Gegenstandes
und darauf gebothenen Betrages, nebst Erlag
von ,5 I I Vadium einzusenden. An dcr Auße».-
seile lst der Name des Offercnten und der Gegen-
stand/ woraufofferirt wird, deutlich geschrieben,
und die Offerte muffen gehörig versiegelt seyn.
Ucbrigens hat jeder Licitant das 5 ^ Vadlum
mitzubringen , ohne welches Niemand zur Llci-
taricn zugelassen wird. — Dle licitailonsbe«
dingnlffe, die Baudemse könncn täglich bei dem
k. k. Straßen - Eommiffariace in den Kanz«
leistundcn eingesehen werdcn , so auch bei
denen Herren Straßen- Asilslcnten zu Tressen,
Neustadt! und Münkcndorf. und am Tage der
^»citation auch bel denen betreffenden Bezirks-
obrigkciten. -» K. K. Straßen - Commissariat
Ncussadtl den 1^ . December i536.

E 0 nc u r s ' V e r l a u t b a r u n g .
Nachdem die hohe k. k. allgemeine Hofkam?

mcr mit dem Decrete vom ä- December i836/
Z . ^ ' ' ' ^895 anzuordnen geruhte, daß zurpro«
v'.sorischcn Wledcrbesel)ung dcr auf den vercin-
ten Fcndshcrrschaften Landstraß und Plctterjach
in Erledigung gckommelicli Verwalters- und
BczlrkslEommissars-Stellc cin neuerlicher Con-
curs' ausgcschtiebcn werde; so wird hiemit in
Fclge dieses hohen Auftrages für den gedachten
TlcnstDostcn, mit welchem ein Gehalt j äh r -
l icher a c h t h u n d e r t G u l d e n C. M . , das
Dcpulat j a h r l i c h e r achtzehn W i e n e r -
K l a f t e r h a r t e n B r e n n h o l z e s , das
Rclsepauschale j ä h r l i c h e r z w e i h u n d e r t
und f ü n f z i g G u l d e n , M',d t-is Kanzlei-

Pauschale j ä h r l i c h e r e i n h u n d e r t u n d
d r e i ß i g G u l d e n , nebst dem Genusse der
f r e i e n W o h n u n g verbunden ist, neuer-
dings dcr Concurs mil der Erinnerung ausgc«
schrieben, daß jene Individuen, die sich in die
Competenz zu setzen beabsichtigen, ihre gchör,g
instruirtcn Gesuche mit genauer Nachweisung
des Lebensalters und Standes, dcr zmückge-
lcgtcn Studien und erlangten Wahlfähigkeits-
Decrcte im politischen Fache, dann für das Ci-
vil- und Criminal'Nichteramt, ferner für das
Nichtcramt über schwere Polizei-Ucberttctun-
gcn, der Kenndniß von der Landamtirung und
Rechnungs Manipulation auf Staatsgütern,
der deutschen und k r a i n l s c h e n Sprache,
der bisher bekleideten Dlenstposten und dabei
erworbenen Verdienste, des unbescholtenen Le-
benswandels, und der Fähigkeit zur unverwcil-
tcn Leistung einer baren oder fideijussorlschen
Dienst-Caution im Betrage von 800 si. C. M.>
b is l ängs tens l e t z t e n J ä n n e r 1637,
im vorgeschriebenen Wege bei d"r k. k. Eameral-
Bezirks-Vel-waltung Laibach einzureichen, und
glclchzeltlg anzugeben haben, ob und in wel»
chem Grade dieselben mit den Amts-Individuen
dcr vereinten Fondshcrrschaften Landstraß und
Pletterjach verwandt oder verschwägert seyen.
— Von dcr k. k. illyr. Eameral-Gefällen-Ver-
waltung Laibach am zH. December :636.

vermischte Verlautbarungen.
Z. 17I, . (3) ^ ^ . . 2- Nr. 9,7.

Von dem Bezirksgerichte Scifenberg wird 2e«
kannt gegeben: Vö sey in die executive Feildie«
thung der zum Verlasse des seligen Johann Ko«
priuh gehörigen, der Herrschaft Wcixclbcrg «ul,
Rect. Nr. 407 dienstbaren V4 Hübe zu Randoll
H. Nr. 5 sammt Wohn- und Wirthschaftsgedäu«
den, im gerichtlichen Schätzungswerthe von 480 st.,
wegen dem Anton Globoker von Gabrouk'a schuldig
ger >0o fi. c. 5. c. gewilliget, und seyen hiezu die
Tagsatzungcn auf den 10. December l. I . , >o.
Jänner und 6. Februar 1637, jedesmahl Bormit^
tags »0 Uhr in Loco NandoN mit dem Beisätze dc-
siimnu rrorden, daß die Pfandrealität bci t>er ersten
Versteigerung nur um oder über den Schätzwetth,
hingegen bci 0er dritten Versteigerung auch unlcr
der Schätzung hintangegedcn rverdcn wird.

Die Kauflustigen werden zum zahlreichen Er.
scheinen eingeladen, und die Licitationsbedingnisse
sammt Schätzung und Grundbuchscxtract können
hier zur gewöhnlichen Zeit eingesehen werden.

Bezirksgericht Scisenberg am U. Nov. <936.
I . Nr. 114L. Bei der ersten Tagsatzung hat

sich kein Kauflustiger gemeldet.
Bezirksgericht Seisenberg den »I. Dec. -636.


